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Die Initiative zur Förderung 
der Nahmobilität wird in Zu-
sammenarbeit mit der lokalen 
Agenda 21 ins Leben gerufen. 
Das Fest zum Auftakt findet 
im April 2016 statt.

Die Freya-Unterführung wird 
saniert und barrierefrei um-
gebaut: 
-  Neugestaltung der Rampen 

zur Überführung von Rad- 
und Fußverkehr 

-  Instandsetzung der Fuß- 
und Radwegüberführung

Die Agenda 21 startet gemein-
sam mit der Gemeinde das 
Projekt Bank & Baum . 
Bürger*innen können sich 
aktiv an der Initiative beteiligen 
und Ideen zu Standort und 
Design der Bänke ein bringen.

Vier neue Diensträder – davon 
zwei Pedelecs – für die Mitar-
beiter*innen des Rathauses. 
Zusätzlich werden kostenfrei 
eigene Helme gestellt. 2018 
werden auch die Außenstellen 
mit neuen Rädern versorgt.

Zur Verbesserung der 
Barrierefreiheit werden durch 
den Arbeitskreis Leben ohne 
Barrieren (LoB) in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde die 
Bordsteine an drei Knoten-
punkten abgesenkt:
-  Ettaler Straße / Zweigstraße
-  Sudetenstraße / Zweigstraße
-  vor der Eschenrieder 
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Die Gemeinde beteiligt sich 
über die AGFK Bayern an dem 
modellhaften Verkehrsversuch 
„Tempo 30 auf Hauptverkehrs-
straßen“. In der Eschenrieder 
Straße gilt bis 2019 die Ge-
schwindigkeitsbeschränkung 
auf 30 km/h. Die Wirkung der 
Maßnahme wird in Befrgungen 
und Messungen er hoben.

Die veralteten Fahrradständer 
werden durch 120 neue 
ersetzt, die den aktuellen 
Standards entsprechen. 
Durch eine verbesserte 
An ordnung können mehr 
Räder abgestellt und sicher 
angeschlossen werden.

Das Radverkehrskonzept 
wird im Juni 2019 fertig-
gestellt und der Öffentlichkeit 
präsentiert. Der Gemeinderat 
beschließt die Konkretisierung 
der Projekte des Rad -
verkehrs konzeptes.

Der Kommunenverbund 
WestAllianz initiiert vier neue 
Freizeitradwanderrouten unter 
dem Motto „Räuber Kneißl“ . 
Fitte Radler*innen können die 
110 km lange Gesamtroute 
auch am Stück fahren. Einer 
der vier Abschnitte verläuft 
durch Gröbenzell mit einer 
Station an der nördlichen 
Kneippanlage. 
Die Eröffnung 
ist im 
September.

Ab April fährt der neue 
ExpressBus X80 zwischen 
Puchheim, Gröbenzell, Loch-
hausen, Untermenzing und 
Moosach und bietet schnelle 
Verbindungen zum S-Bahn- 
und U-Bahnnetz. Die Gröben-
zeller Haltestelle befindet sich 
an der Beislerstraße, Ecke 
Lena-Christ-Straße.

Die Radabstellanlage am 
Freizeitheim wird modernisiert: 
Die alten Fahrradständer 
werden durch ADFC-geprüfte 
mit Überdachung, Beleuchtung 
und Seitenwänden ersetzt. 

Die kaum noch sichtbaren 
Schutzstreifen in der 
Schubertstraße werden 
neu markiert.

Die Bahnhofstraße und Am 
Zillerhof ( ab Olchinger Straße bis 
Pfarrer-Thaurer-Straße) werden 
mit den großen Hinweisschil-
dern „Radfahren auf der Fahr-
bahn erlaubt“ ausgestattet – 
zur Information für die Auto-
fahrer*innen und als Hinweis 
für die Radfahrer*innen. 

Zu den bestehenden Dienst-
rädern kommt ein drittes 
Pedelec hinzu. Am Rathaus 
stehen damit insgesamt zehn 
Diensträder zur Verfügung – 
sowie zusätzlich sieben an 
allen KiTas, dem Betriebshof 
und dem Freizeitheim.

Im September erfolgt 
der Umzug in den Rathaus-
neubau, zurück in die Orts-
mitte. Der Standort ist öffent-
lich sehr gut erschlossen. 
Den Mitarbeiter*innen stehen 
überdachte Abstellanlagen 
für ihre privaten Fahrräder 
sowie ein Fahrradkeller mit 
Umkleide und Dusche zur 
Verfügung. Für dienstliche 
Fahrten können Fahrräder 
(mit und ohne „E-“) genutzt 
werden.

Für Bürger*innen ist am Rat-
haus die kostenlose Ausleihe 
eines E-Lastenrades möglich. 
Dieses wurde mit der Unter-
stützung des IVG und privater 
Sponsoren beschafft. Die 
Ausleihe findet über die ge-
meindliche Bücherei und die 
Infothek am Rathaus statt.

Barrierefreier Ausbau von 
vier Haltestellen der Buslinien 830 / 832 
und der Nachtlinien N81 / N80 

-  Puchheimer Straße 
(Staatsstraße / S-Bahnhof Süd)

-  Am Sandberg (Staatsstraße)
-  Am Zillerhof (Staatsstraße)
-  Schubertstraße / Bahnhofstraße 

(Gemeinde straße / S-Bahnhof Nord)
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Projekte

Am Gröbenzeller S-Bahnhof 
werden zwei öffentliche 
Fahrradpumpen installiert, 
die inzwischen am Freizeit-
heim und am Rathaus ganz-
jährig zur Verfügung stehen.

Nach dem Aufnahme antrag 
Ende 2015 wird die Gemeinde 
im Januar 2016 nach erfolg-
reicher Vorbereisung in der 
Arbeits gemein schaft Fahrrad-
freundlicher Kommunen in 
Bayern (AGFK Bayern e.V.) 
auf genommen – wie bei 
allen Kommunen erst einmal 
auf vier Jahre begrenzt, 
bis zur „Hauptbereisung“.

Der Gröbenzeller Gemeinde-
rat beschließt, die Stelle 
eines*r Radverkehrsbeauf-
tragten zu schaffen. Der*die 
Radverkehrsbeauf tragte 
koordiniert das Thema Rad-
verkehr in der Verwaltung 
innerhalb aller Bereiche.

An der Einführung sind das 
Landratsamt Fürstenfeld-
bruck sowie die Kommunen 
Gröbenzell, Puchheim und 
Olching beteiligt. Der Bus 
verbindet die S-Bahnhöfe der 
Kommunen und erschließt 
das Zentrum und den Norden 
Gröbenzells.

Das Planungsbüro PGV Alrutz 
soll ein Rad verkehrs konzept 
für Gröbenzell er stellen. 
Darin sollen alle Faktoren zur 
Radverkehrs förderung unter-
sucht werden. Die Bürger* 
innen werden über zwei 
Workshops beteiligt.

Anfang des Jahres werden, 
neben dem bereits 2009 eröff-
neten Sonnenweg, vier neue 
Fahrradstraßen ausgewiesen:
-  Fischerweg
-  Hans-Sachs-Straße
-  Pfarrer-Thaurer-Straße
-  Karwendelstraße

Am Bahnhof werden jeweils 
auf der Nord- und Südseite 
Gepäckfächer und eine 
Service station mit allen 
gängigen Werkzeugen zur 
Reparatur von Fahrrädern 
errichtet. Das Projekt wird 
2019 fertiggestellt.

Im April 2019 wird an der 
Olchinger Straße die erste 
Mitfahrbank als zusätzliches 
Angebot zum ÖPNV installiert. 
Das Zielschild kann nach 
Lochhausen, Moosach oder 
Pasing eingestellt werden.

Umweltbewusst unterwegs: 
Der gemeindliche Fuhrpark 
wird um Elektro-Lastenräder 
für Betriebshof, Freizeitheim 
und Hausmeister erweitert.

Im Landkreis Fürsten feld-
bruck werden die ge eignetsten 
Freizeit- und Alltagsrouten 
ausgewiesen. Das 700 km 
umfassende Routennetz 
wird noch 2019 beschildert. 
Innerhalb Gröbenzells erfolgt 
eine ergänzende lokale Netz-
konzeption und Beschilderung.

In der Kirchenstraße mitten 
im Ortszentrum werden 
zwei Kfz-Stellplätze zu vier 
Lastenradstellplätzen um-
gewidmet.

Der zugewachsene schmale 
Durchgang, der eine Gefahren-
stelle darstellt, wird neu ge-
pflastert und erweitert. Er ist 
nun gut einsehbar, sodass 
kritische Situationen zwischen 
Radfahrer*innen und Fuß-
gänger*innen möglichst 
vermieden werden.

Das Projekt „kostenloser 
Radverleih“ wird unter dem 
Namen Frei.Leih.Rad als 
Pilotprojekt für die Fahrrad- 
Saison 2020 ins Leben 
gerufen.

Im September findet die 
Hauptbereisung der Arbeits-
gemeinschaft Fahrradfreund-
liche Kommunen in Bayern e.V. 
(AGFK) statt. Die Gemeinde 
Gröbenzell besteht die 
offizielle Auf nahmeprüfung 
und wird für die nächsten 
sieben Jahre als Mitglied 
aufge nommen. Im Anschluss 
wird die erste Zwischen-
bereisung statt finden.

Erster Bürgermeister Martin 
Schäfer ist auch dieses Jahr 
wieder Stadtradeln Star – die 
Gemeinde belegt den 3. Platz 
im Landkreis-Ranking.

Die Fahrradabstell-
platzsatzung aus dem 
Jahr 1994 wird überarbeitet 
und um das Thema Lasten-
räder und das Abstellen von 
Fahrrädern mit Anhänger 
ergänzt. Darüber hinaus 
wird die Anzahl der be-
nötigten Stellplätze erhöht. 
Die benötigten Flächen pro 
Fahrrad orientieren sich 
künftig an den Empfehlungen 
des ADFC.

Gemeindemit arbeiter*innen 
haben nun die Möglichkeit, 
Fahrradleasing über Entgelt-
umwandlung auf Basis des 
2021 auf Bundesebene ausge-
handelten TV-Fahrrad leasing 
zu nutzen. 

Überplanung der Staatsstraße St2345 
zwischen Gröbenzell und Lochhausen 
-  mehr Sicherheit für Radler*innen 

auf Anregung Gröbenzells:
-  Ergänzung nordseitiger Radweg und
-  Busspur nach München

Stärkung der Wegeverbindungen 
mit der Landeshauptstadt München

Umsetzung der Mobilitätsstationen 
im Landkreis Fürstenfeldbruck: 
Die Stationen verbinden ÖPNV, 
Sharing-Angebote (Rad/Auto/Lastenrad) 
und individuelle Fahrradmobilität 
(Abstellanlagen, Gepäck fächer, 
Fahrrad-Servicestationen). 
Fünf Stationen sollen im Jahr 2024 
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